
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 113 (1987)

Heft: 23: 200 Tourismus in der Schweiz

Illustration: [s.n.]

Autor: Furrer, Jürg

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Falls Sie genau auf diesem Feld landen: Gratulation,
Sie haben gewonnen! Sie dürfen auf den Zielpunkt in
der Innerschweiz hüpfen und dort an einem neuen
CH91-Konzept mitarbeiten. Wer das Feld nicht trifft,
macht die Reise noch einmal/zweimal... bis es klappt.

IStarlal Sie können beginnen, wenn Sie
einen gültigen Reisepass haben, kein
Gesuch um Asyl stellen und eine 6 würfeln.

Ihr Führerausweis
fällt Ihnen in den
Rhein. Die
zusätzliche
Verschmutzung wird
mit dreimaligem
Aussetzen bestraft.

Sie finden einen an vergifteten
Würmern verendeten Greifvogel.
Nachdenklich einmal aussetzen.

Von hier aus verwechseln Sie
die Dampffahne von Leibstadt
mit dem Aletschgletscher.
Setzen Sie zwei Runden zum
Nachdenken aus.

Von hier aus blicken Sie auf die künftige
Nord/Nord-, Süd/Süd-, Süd/Nord-, Nord/
Süd-Eisenbahnlinie (NHT). Geniessen Sie
den Ausblick und setzen Sie einmal aus.

Östlich von Ihnen liegt Bern. Sie haben
aber Ihre Gasmaske nicht dabei und fahren
deshalb 6 Felder zurück, um sie zu holen.

Rorschach!
Sie bestellen ein Abonnement auf
den Nebelspalter und dürfen
dafür ein Feld vorrücken.

Sie erfinden eine superneue
Gag-Uhr und setzen für deren
Produktion dreimal aus.

Diesen Österreicherwitz
haben Sie nun schon zum
fünfzigsten Mal erzählt,
und er ist nicht lustiger
geworden!
10 Felder zurück.

Sie arbeiten bei einem Bergbauern als

«Landschaftspfleger». Nehmen Sie sich
dafür zwei Runden frei.

Das ist nicht Genf!
Sie haben sich verfahren und kehren
nach dem richtigen Genf zurück.

a) Sie sind misstrauisch gegenüber
Abrüstungsvorschlägen und setzen sich
während dreier Runden an den
Verhandlungstisch (dreimal aussetzen).
b) Sie sind optimistisch gegenüber
Abrüstungsvorschlägen und rücken ein
Feld vor.

Sie sind im falschen Spiel!
Solche Hotels etc. baut man
nur im Monopoly...
Zurück an den Start!

Sie haben im Sinne der touristischen
Entwicklung entlegener Täler für den Bau
eines neuen Skilifts gestimmt und reisen
vier Felder zurück.
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Warum mussten Sie unbedingt einen Fisch
aus dem Luganersee essen? Dreimal
aussetzen für einen Besuch beim Arzt.


	[s.n.]

